Jgst 10 - Mitarbeit


Mitarbeit bei schulischen Turnieren und Wettkämpfen

1 Theoretischer Hintergrund

Die Schüler/innen sollen lernen, sich aktiv an der Gestaltung des Unterrichts zu beteiligen. Durch die Auseinandersetzung mit Mitschülern/innen, Lehrkräften und Eltern soll ihre Kommunikationskompetenz erweitert, ihr Verständnis und ihre Aufgeschlossenheit füreinander geschärft werden. 
Die  Organisation und Durchführung von einfachen bis hin zu komplexen Schulsport-veranstaltungen hilft ihnen, Verantwortung für andere zu übernehmen und sich selbst als Person weiterzuentwickeln.

( Folgende Punkte sollten im Vorfeld geklärt werden: 
1 Gerade im Bereich des Schulsports stehen den Lehrkräften und Schülern/innen viele unterschiedliche Turnierformen und Wettkämpfe zur Verfügung. Deswegen sollte sich die Lehrkraft nach Klärung der Rahmenbedingungen und in Absprache mit der Schulleitung im Vorfeld für eine Schulsport-Veranstaltung entscheiden. 

Einige Beispiele für schulische Turniere und Wettkämpfe:

· Bundesjugendspiele ( klassen- bzw. jahrgangsintern, offen

· Drei-Spiele-Turnier (z.B. 3 Spielsportarten ( Parallelklassen gegeneinander oder gleiche Jahrgangsstufen verschiedener Nachbarschulen)
· Schulsportwettbewerbe (Bezirksfinale, Jugend trainiert für Olympia etc.)

· SMV-Turniere (über ganzes Schuljahr)

· Schulvergleichswettkämpfe
· Spendenläufe
2 Wie viel Zeit steht für die Organisation im Vorfeld und die Durchführung am Tag / an den Tagen selbst zur Verfügung?

3 Wie viele Disziplinen bzw. Sportarten verkraftet mein Zeitplan?
4 Wie viele Schüler/innen können sich aktiv an der Gestaltung des Wettkampfes beteiligen?

5 Wie viele Unterrichtsstunden fallen in anderen Fächern dafür aus? Könnte man das Projekt fachübergreifend planen? (( z. B. Turnierauswertung ( Informatik)

6 Sollen die Wettkämpfe finanzielle Einnahmen bringen? Spendengelder? Von wem?

2 Unterrichtsbeispiel – Weihnachts-Spendenlauf
2.1
Grundidee:
· Am letzten Tag vor den Weihnachtsferien soll in den Jahrgangsstufen 7-10 ein Spendenlauf durchgeführt werden. ( Jede(r) Schüler/in läuft eine bestimmte Runden-/Einheitszahl für die er von selbstgesuchten Sponsoren pro Runde einen bestimmten Geldbetrag erhält.
· Das „erlaufene“ Geld kommt einer internationalen Organisation zugute.
· Organisiert wird der Spendenlauf von einer 10. Klasse, die durch eine Sportlehrkraft unterstützt wird.
· Folgende zusätzliche Helfer sind hilfreich: Technikteam (Musik), Hausmeister, evtl. Catering durch SMV oder Hausmeister.
· Zuschauer (Eltern, Sponsoren, …) sind herzlich zum Anfeuern eingeladen?
2.2
Die Planung:
· Vorstellen des Projektes „Spendenlauf“ durch Lehrkraft (evtl. Bsp. einer anderen Schule)

· Klären der Rahmenbedingungen innerhalb der Klasse mit der verantwortlichen Lehrkraft (Wann? Wie? Wo? Regeln? Was passiert mit dem Geld? Etc.) 

Je nach Klassenstärke sollten folgende Gruppen gebildet werden:

	
	Aufgaben

	Orga-Team
	· sammelt Sponsorenlisten ein
· teilt Listen an Betreuer/Schreiber der einzelnen Klassen aus
· übernimmt am Tag selbst keine Aufgaben ( führt nur die „Oberaufsicht“.
· sollte an einem zentralen Ort möglichst alle Fragen und Probleme klären können

	Info-Team
	· Information an Klassen
· Infoschreiben erstellen

· Rechenbeispiele vorstellen
· mögliche aufkommende Fragen im Vorfeld ansprechen bzw. klären

	Aufbau-Team
	· Hallenplan anfertigen

· Welche Geräte benötigen wir wofür? (Kästen als „Schreibertische“, Bänke als Absperrung, etc.)

	Schreiber & Zähler (evtl. in Schichten) ( pro teilnehmende Klasse mindestens 2 Schüler/innen
	· befinden sich an jeweiliger „Klassenstation“
· Runden zählen
· Pausen eintragen
· Ausfüllen der Laufbescheinigung

	Musik-Moderationsteam
	· Wie können wir die Veranstaltung begleiten?
· Musik zum Mitsingen?
· Moderation?
· Werbepausen? 

	evtl. Cheerleading-Team
	· zur Auflockerung zwischendurch


· Vorstellen des Projektes bei der Schulleitung ( Wann und in welchem Umfang findet der Lauf statt? Wer übernimmt welche Verantwortung? Etc.

· evtl. Sponsoren außerhalb der Schule suchen

· Informieren der Klassen 

( 
Was ist geplant? ( Informationsschreiben an Schüler/innen, Eltern und Sponsoren

( 
Wie funktioniert das mit den Sponsoren? Wie errechne ich den von mir erlaufenen Betrag? Was passiert mit dem erlaufenen Betrag?

Beispiel: Sponsorenliste
	
	Name des Sponsors
	Adresse
	€ / LE
	Unterschrift
	Gesamt

	1. 
	
	
	
	
	

	2. 
	
	
	
	
	

	3. 
	
	
	
	
	

	4. 
	
	
	
	
	


( 
Wie lange muss man laufen? Darf man Pausen machen? Etc.

( 
Wo muss ich wann sein? Was passiert mit meinen Sponsorenlisten und meinem Laufzettel?

· Nach Austeilen der Informationsschreiben und Sponsorenlisten (( Anhang) sammeln die jeweiligen Klassensprecher die ausgefüllten Sponsorenlisten bis eine Woche vor dem Lauf (Termin setzen!) ein.
· Die Klassensprecher geben daraufhin diese Sponsorenlisten beim Orga-Team ab.
2.3 Am Tag selbst:
Hinweise zum Lauf:

· Jedes Team hat seine Aufgaben erledigt und ist BEREIT. (
· Beginn 8:30 Uhr
· Umziehen im Klassenzimmer (genaueres bzw. Änderungen werden bekanntgegeben)

· Schüler dürfen so viele Runden laufen wie sie wollen (max. 30).
· Die eifrigste Klasse bekommt eine kleine Belohnung.
· Zwischendurch dürfen jederzeit Pausen eingelegt werden. ( Man kann jederzeit zwischen Rennen zu Gehen wechseln (innere und äußere Runde in Halle).
· Bitte immer bei Schreiber & Zähler-Team an- bzw. abmelden, wenn man mit dem Laufen aufhört bzw. beginnt.
· Geld von Sponsoren am ersten Schultag nach den Weihnachtsferien dabeihaben

2.4  Danach:
· Einsammeln des Geldes in den Klassen am ersten Schultag nach den Ferien (Ankündigen bei Schülern/innen und Lehrern/innen!!!) ( Gesamtbetrag der einzelnen Schüler/innen ausrechnen ( Totalbetrag der Klasse/Schule

· Dankschreiben an Sponsoren und Schüler/innen
· evtl. Zeitungsartikel verfassen, Jahresbericht
· offizielle Scheck-Übergabe mit Hilfsorganisation, etc. planen ( in Schule einladen, Organisation vorstellen, Gesprächsrunde, am Ende: Übergabe des Schecks …

Im Anhang:
· Helfer-Informationszettel



(
· Infoschreiben an Schüler / Sponsoren

(
· Sponsorenlisten




(
· Laufbescheinigung




(
· Aufbauplan

· Dankschreiben an Schüler/Eltern/Sponsoren

